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Säuregehalt von Speiseessig 136 

Geräte: 

• 10 mL Pipette 

• 5 mL Pipette 

• 2 Pipettierhilfen (20 mL-

Spritze + Silikonverbin-

der) 

• Erlenmeierkolben, weit, 

50 mL 

• Stativplatte mit 2 Halte-

rungen 

Chemikalien: 

• Phenolphthalein als Indi-

kator 

• Natronlauge (c = 1 

mol/L) 

• Haushaltsessig 

Sicherheit: 

    

 

Auf den Flaschen für Haushaltsessig findet sich eine Angabe zum Essigsäuregehalt (Angabe als Mas-

senanteil in %). Diese Angabe ist gesetzlich vorgeschrieben und wird von Lebenmitteluntersuchung-

sämtern regelmäßig überwacht. 

 

Durchführung:  

• Fülle 5 mL des Speiseessigs mit Hilfe einer Pipette in den Erlenmei-

erkolben. 

• Gib 3 Tropfen Phenolphthalein hinzu 

• Füge mit Hilfe der Pipette so lange Natronlauge hinzu bis eine leich-

te Rotfärbung zu erkennen ist 

• Notiere den Verbrauch an Natronlauge 

 

Hinweise:  Stoffmengenkonzentration: 
V

n
c =   oder  Vcn ⋅=  

Massenanteil: %100
eGesamtmass

)Essigsäure(m
w ⋅=   

M(Essigsäure) = 60 g/mol 

Die Dichte des Essigs sei 1 g/mL 

 

Auswertung:  s. nächste Seite 
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Auswertung: 

a) Stoffmengenkonzentration: 

Gegeben: VLs(CH3COOH) = 5 mL 

  c(NaOH) = 1 mol/L 

   

Gemessen: VLs(NaOH) = 4,8 mL 

Gesucht: c(CH3COOH) 

Reaktionsgleichung: 

CH3COOH + NaOH → CH3COONa + H2O 

Stoffmengenverhältnis: 

n(CH3COOH) : n(NaOH) = 1 : 1  d.h. n(CH3COOH) = n(NaOH) 

mit c = n/V  bzw. n = c · V erhält man: 

c(CH3COOH) · VLs(CH3COOH) = c(NaOH) · VLs(NaOH) 

L

mol
0,96

5mL

4,8mL
L

mol
1

 (CH3COOH)V

  (NaOH)Vc(NaOH)
c(CH3COOH)

Ls

Ls
=

⋅

=
⋅

=  

b) Massenanteil: 

 

Das obige Ergebnis heißt in Worten: 

In 1L Essigsäure sind 0,96 mol reine Essigsäure enthalten. 

 

Mit m = n · M = 0,96 mol · 60 g/mol ergibt sich für die Masse der reinen Essigsäure 

 

m(Essigsäure) = 57,6 g 

 

1L Speiseessig hat eine Masse von 1000 g, da die Dichte 1g/mL beträgt. Somit ergibt 

sich: 

 

5,76%100%
1000g

57,6g
100%

m(Probe)

re)m(Essigsäu
w =⋅=⋅=  

 


